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Chemie
Grundstufe
1. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

	y Öffnen Sie diese Klausur erst, wenn Sie dazu aufgefordert werden.
	y Beantworten Sie alle Fragen.
	y Wählen Sie für jede Frage die Antwort aus, die Sie für die beste halten, und markieren Sie Ihre 

Wahl auf dem beigelegten Antwortblatt.
	y Das Periodensystem steht Ihnen zur Einsichtnahme auf Seite 2 dieser Klausur zur Verfügung.
	y Die maximal erreichbare Punktzahl für diese Klausur ist [30 Punkte].
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1. 0,20 mol Magnesium werden mit 0,10 mol Salzsäure (Chlorwasserstoffsäure) gemischt.

Mg (s) + 2HCl (aq) → MgCl2 (aq) + H2 (g)

Was ist richtig?

Limitierendes 
Reagenz

Maximale Ausbeute 
an H2 / mol

A. HCl 0,10

B. Mg 0,20

C. HCl 0,05

D. Mg 0,10

2. Welche Menge in mol an Natriumchlorid wird benötigt, um 250 cm3 einer 0,10 mol dm−3 
Lösung herzustellen?

A. 4,0 × 10−4

B. 0,025

C. 0,40

D. 25

3. Bei welchem Molekül sind die empirische Formel und die Summenformel gleich?

A. CH3COOH

B. C2H5OH

C. C2H4

D. C4H10

4. Was ist die Summe der Koeffizienten, wenn die Gleichung mit ganzen Zahlen ausgeglichen ist?

__Sn(OH)4 (aq) +__NaOH (aq) →__Na2SnO3 (aq) +__H2O (l)

A. 4

B. 5

C. 6

D. 7
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5. Was wird durch ”2−“ in AZX
2− dargestellt?

A. Elektronenverlust

B. Elektronengewinn

C. Protonenverlust

D. Protonengewinn

6. Wie werden Emissionsspektren erzeugt?

A. Photonen werden absorbiert, wenn angehobene Elektronen auf ein niedrigeres 
Energieniveau zurückkehren.

B. Photonen werden absorbiert, wenn Elektronen auf ein höheres Energieniveau 
angehoben werden.

C. Photonen werden freigesetzt, wenn Elektronen auf ein höheres Energieniveau 
angehoben werden.

D. Photonen werden freigesetzt, wenn angehobene Elektronen auf ein niedrigeres 
Energieniveau zurückkehren.

7. Welche Eigenschaft nimmt in Gruppe 1 nach unten hin zu?

A. Atomradius

B. Elektronegativität

C. Erste Ionisierungsenergie

D. Schmelzpunkt

8. Welches ist ein d-Block-Element?

A. Ca

B. Cf

C. Cl

D. Co
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9. Welche Verbindung hat unter denselben Bedingungen die höchste Flüchtigkeit?

A. SO2

B. SiO2

C. SnO2

D. SrO

10. Welche Verbindung hat die kürzeste C-N-Bindung?

A. HCN

B. CH3CH2NH2

C. CH3CHNH

D. (CH3)2NH

11. Welche ist die Formel der Verbindung, die aus Ca2+ und PO4
3− gebildet wird?

A. CaPO4

B. Ca3(PO4)2

C. Ca2(PO4)3

D. Ca(PO4)2

12. Welches ist die richtige Reihenfolge in Bezug auf zunehmende Stärke?

A. Kovalente Bindungen < Wasserstoffbrückenbindungen < Dipol–Dipol-Wechselwirkungen 
< Dispersionskräfte

B. Dipol–Dipol-Wechselwirkungen < Dispersionskräfte < Wasserstoffbrückenbindungen  
< kovalente Bindungen

C. Dispersionskräfte < Dipol–Dipol-Wechselwirkungen < Wasserstoffbrückenbindungen  
< kovalente Bindungen

D. Dispersionskräfte < Dipol–Dipol-Wechselwirkungen < kovalente Bindungen  
< Wasserstoffbrückenbindungen
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13. Welche Antwort beschreibt eine exotherme Reaktion?

Wärmeübertragung Enthalpie

A. aus der Umgebung in das System Reaktanten > Produkte

B. aus der Umgebung in das System Produkte > Reaktanten 

C. aus dem System in die Umgebung Produkte > Reaktanten

D. aus dem System in die Umgebung Reaktanten > Produkte

14. Was ist die Wärmeänderung in kJ, wenn 100,0 g Aluminium von 19,0 C auf 32,0 C erhitzt werden?

Spezifische Wärmekapazität von Aluminium: 0,90 J g−1 K−1

A. 0,90 100,0 13,0× ×

B. 0,90 100,0 286× ×

C. 
0,90 100,0 13,0

1000
× ×

D. 
0,90 100,0 286

1000
× ×

15. Was ist die Enthalpieänderung einer Reaktion ∆H?

A.
D.

B.

C.

En
th

al
pi

e

Reaktionsverlauf

Reaktanten

Produkte
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16. Welche Änderung verursacht die größte Zunahme der anfänglichen Reaktionsrate zwischen 
Salpetersäure (Hydrogennitrat) und Magnesium?

2HNO3 (aq) + Mg (s) → Mg(NO3)2 (aq) + H2 (g)

[HNO3] Größe der Metallstücke

A. verdoppelt halbiert

B. verdoppelt verdoppelt

C. halbiert halbiert

D. halbiert verdoppelt

17. In der Grafik ist die Kurve einer Maxwell–Boltzmann-Energieverteilung für ein bestimmtes 
Gas bei einer bestimmten Temperatur dargestellt.

M

Kinetische Energie

An
te

il 
de

r T
ei

lc
he

n

Wie würde sich die Kurve verändern, wenn die Temperatur des Gases sinkt, während die 
anderen Bedingungen konstant bleiben?

A. Das Maximum wäre niedriger und links von M.

B. Das Maximum wäre niedriger und rechts von M.

C. Das Maximum wäre höher und links von M.

D. Das Maximum wäre höher und rechts von M.
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18. Welche Auswirkung hat ein Katalysator auf die Lage des Gleichgewichts und den Wert der 
Gleichgewichtskonstante Kc bei einer exothermen Reaktion?

Lage des Gleichgewichts Wert der Gleichgewichtskonstante

A. verschiebt sich hin zu den 
Produkten nimmt zu

B. bleibt gleich nimmt zu

C. bleibt gleich bleibt gleich

D. verschiebt sich hin zu den 
Produkten bleibt gleich

19. Was kann nicht als Brønsted–Lowry-Base agieren?

A. HPO4
2−

B. H2O

C. CH4

D. NH3

20. Was verursacht saure Niederschläge?

A. SO2

B. SiO2

C. SrO

D. CO2

21. Was ist die Oxidationsstufe von Sauerstoff in H2O2?

A. −2

B. −1

C. +1

D. +2
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22. Was sind die Produkte der Elektrolyse von geschmolzenem Kaliumchlorid, KCl (l)?

Anode  
(positive Elektrode)

Kathode 
(negative Elektrode)

A. K Cl

B. Cl2 K

C. Cl K

D. K Cl2

23. Was geschieht an einer Anode?

Galvanische Zelle Elektrolysezelle

A. Oxidation Reduktion

B. Reduktion Oxidation

C. Reduktion Reduktion

D. Oxidation Oxidation

24. Welche Verbindung gehört zu derselben homologen Reihe wie CH3OCH3?

A. CH3COCH3

B. CH3COOCH3

C. CH3CH2CH2OH

D. CH3CH2CH2OCH3

25. Wie lautet der IUPAC-Name des dargestellten Moleküls?

CH 3 CH2CH3

H3 C  CH CH 2  CH CH3

A. 2,4-Dimethylhexan

B. 3,5-Dimethylhexan

C. 2-Methyl-4-ethylpentan

D. 2-Ethyl-4-methylpentan
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26. Welches Monomer bildet das dargestellte Polymer?

H CH3 H CH3 H CH3

C C C C C C

Cl H Cl H Cl H n

A. CH(Cl)=CH(CH3)

B. CH2=C(Cl)CH3

C. (CH3)2CHCl

D. CH2=CHCl

27. Welche Antwort ist ein Kettenreaktionsschritt bei dem Mechanismus der Substitution von 
Ethan mit einem freien Cl Radikal (engl. chlorine)?

A. Cl2 → 2 •Cl

B. •C2H5 + Cl2 → C2H5Cl + •Cl

C. •C2H5 + •Cl → C2H5Cl

D. C2H6 + •Cl → C2H5Cl + •H

28. Welche Spektren würden den Unterschied zwischen 2-Propanol (Propan-2-ol), CH3CH(OH)CH3, 
und Propanal, CH3CH2CHO, zeigen?

I. Masse

II. Infrarot

III. 1H-NMR

A. Nur I und II

B. Nur I und III

C. Nur II und III

D. I, II und III
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29. Wie sollte der Unterschied zwischen 27,0 ± 0,3 und 9,0 ± 0,2 dargestellt werden?

A. 18,0 ± 0,1

B. 18,0 ± 0,3

C. 18,0 ± 0,5

D. 18,0 ± 0,6

30. Eine Flüssigkeit wurde in einen Messzylinder gefüllt. Was kann aus der Grafik abgeleitet werden?

0
0

M
as

se
 / 

g

Volumen der Flüssigkeit / cm3

Steigung y-Achsenabschnitt

A. Dichte der Flüssigkeit Flüssigkeitsmenge

B. Dichte der Flüssigkeit Masse des leeren 
Messzylinders

C. Rate der 
Flüssigkeitszugabe Flüssigkeitsmenge

D. Rate der 
Flüssigkeitszugabe

Masse des leeren 
Messzylinders
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